
 

 
 
Sitzung am 21. Dezember 2015 (Telefonkonferenz) 
 
Anwesend: 
Bethke, Borras, Büscher, Desch, Elsing, Frey, Hebbeker, Kobel, Lindner, Mnich,  
Schumacher, Weiglein, Zeitnitz, Zeppenfeld 
 
Entschuldigt:  
Hollik 
 
 
 
1. Mailing-Listen 
Die dhep-Listen sind ein wichtiger Kommunikationskanal und sollen deshalb alle Professoren, 
Nachwuchsgruppenleiter und permanent angestellte Wissenschaftler enthalten. Die Listen sollen 
entsprechend diesen Vorgaben aktualisiert werden. 
 
2. Termine 
Das nächste reguläre KET-Treffen wird während der DPG-Frühjahrstagung am 2.3. um 16:30 im 
Anschluss an das Symposium stattfinden. 
    
3. KET-Gäste 
Für den Fall, dass sich die jungen Wissenschaflter selbst organisieren und einen Vertreter für das 
KET bestimmen, soll dieser als permanenter Gast zu den KET-Sitzungen eingeladen werden. 
Vertreter des BMBF-Projektträgers (PT-DESY) sollen bei Bedarf zu den Sitzungen eingeladen werden.  
 
4. Arbeitsteilung und Gremienvertreter 
Es werden folgende Personen für die Aufgabenbereiche bzw. Gremienvertretung bestimmt: 
 
Protokollführer KET-Sitzungen: alle KET-Mitglieder, reihum in alphabetischer Reihenfolge 
WWW, Kommunikation, KET und dhep-Listen: C. Zeitnitz und V. Büscher 
Öffentlichkeitsarbeit, Outreach, Broschüren: M. Kobel, G. Weiglein 
Computing: M. Elsing, M. Schumacher 
Aktualisierung von Fakten und Zahlen zur Teilchenphysik: K. Borras, D. Zeppenfeld (CERN: M. 
Elsing) 
Informationen zu "kleineren" Experimenten: A. Frey 
DFG-Kontakt: Fachkollegiaten T. Mannel und M. Krämer werden bei Bedarf als Gast eingeladen 
 
GridKa Overview Board: M. Schumacher 
DESY WA: A. Frey 
RECFA: P. Schleper 
CERN ACCU: K. Rabbertz 
GELOG: M. Kobel und G. Weiglein 
KHuK-Kontakt: C. Zeitnitz 
KAT-Kontakt: T. Hebbeker 
KfB-Kontakt: K. Desch 
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National Grid Initiative (NGI): Arnulf Quadt 
CERN-Fellowship-Komitee: Ties Behnke  
 
5. Kommunikation mit der Community 
Es werden verschiedene Optionen diskutiert, um die Arbeit des KET besser in der Community 
bekannt zu machen. Als Kommunikationskanal sollen im Normalfall die dhep-Mailinglisten benutzt 
werden. Soweit möglich sollen die Protokolle in Zukunft für alle interessierten (insbesondere auch 
junge) Leser verständlich formuliert werden. Bei Bedarf sollen Informationen zu besondere Themen 
als Newsletter verbreitet werden. 
 
6. Antrittsbesuch des KET beim BMBF 
C. Zeitnitz und V. Büscher werden sich am 7. Januar mit Frau Dr. Prasse zu einem Gespräch im 
BMBF treffen. Dazu soll in den nächsten Tagen eine Tischvorlage vorbereitet werden, über die das 
KET in einer Telefonkonferenz am 5. Januar um 10:00 diskutieren wird. 
 
7. Strategieworkshops 
Im Zuge der anstehenden Neufassung der europäischen Strategie zur Zukunft der Teilchenphysik 
möchte das KET eine Workshopreihe zur Diskussion der deutschen Strategie organisieren. Ein erster 
Workshop zum Themenkomplex "Future Lepton Collider" ist für den 2.-3. Mai am Max Planck-Institut 
in München geplant. Nach längerer Diskussion über die inhaltliche Gestaltung der Workshopreihe 
besteht Einigkeit, dass die Workshops Gelegenheit zu einer offenen Diskussion über zukünftige 
Großprojekte geben sollen. Eine thematische Ausweitung jenseits des KET-Zuständigkeitsbereichs ist 
angedacht und soll mit KAT und KHuK koordiniert werden.  
 
Für das Organisationskomitee des ersten Workshops werden eingeladen: S. Bethke, K. Desch, E. 
Elsen, S. Kluth, J. Mnich, G. Weiglein, W. Hollik. Nach Festlegung des genauen Workshoptitels 
(Vorschläge aus dem KET per Email bis zum 8.1.16) soll der Workshop im Januar in der Community 
angekündigt werden. 




